
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.10.2023 (23:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesliga Gr. 4

SSV Ulm 1846 II : TTF Altshausen II 
Samstag, 21.10.2023, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim SSV Ulm 1846 II – 9:6 Heimerfolg

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 33:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SSV Ulm 1846 II ihr Heimspiel in der Herren Landesliga Gr. 4 gegen die TTF
Altshausen II. 225 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Rafael Klotz den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 2 Sätze lang fanden Angelov / Fießinger gegen
Wojciechowski / Scholz keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch mit 3:2
gewannen. Zwischenzeitlich konnten Hierholz / Timmermann zwar einen Satz gewinnen, verloren
das Spiel gegen Novotny / Adams aber trotzdem deutlich mit 1:3. Mit 11:2, 11:5, 10:12, 11:5 siegten
nachfolgend Lippold / Klotz gegen Wahl / Bilgram und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nikola Angelov machte mit Mateusz Wojciechowski
bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl
beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts
zu rütteln. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen David Hierholz und Petr
Novotny, ehe sich der Spieler des SSV Ulm 1846 II mit 11:9, 12:10, 7:11, 7:11, 12:10 durchsetzen
konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Felix Fießinger und Thomas Wahl entschieden, das Felix Fießinger
letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Fießinger zu Ende ging. In vier Sätzen siegte Florian Timmermann gegen Andreas
Adams und gab dabei nur einen Satz ab. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Florian Lippold seinem Gegner Hugo Bilgram letztlich beim 8:11, 9:11, 11:1, 8:11
nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. 9:11, 11:6, 11:7, 10:12, 11:8 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als
Rafael Klotz und Michael Scholz die Schläger kreuzten. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SSV Ulm 1846 II und der TTF Altshausen II. Chancenlos war wiederum Nikola Angelov
gegen Petr Novotny nicht, aber mehr als ein 4:11, 11:9, 3:11, 6:11 sprang nicht heraus. Die Saison-
Bilanz weist nach diesem Sieg nun 6 Siege und 2 Niederlagen für Novotny aus. Zwar brachte
Mateusz Wojciechowski David Hierholz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
David Hierholz mit 3:1 durch. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 2:6 (Hierholz) und 1:5 (Wojciechowski). Felix Fießinger bekam seinen Gegner
Andreas Adams indes beim deutlichen 10:12, 4:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:4 (Fießinger) und 2:3
(Adams). Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Florian Timmermann dann die Begegnung mit 1:3 gegen Thomas Wahl abgab und
eine Niederlage kassierte. 3:6 (Timmermann) bzw. 1:3 (Wahl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Unglücklich war
Florian Lippold in der Partie gegen Michael Scholz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Scholz zu Ende ging. Wenig Chancen ließ
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wiederum Rafael Klotz beim 3:0 seinem Gegner Hugo Bilgram. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der SSV Ulm 1846 II nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während die TTF Altshausen II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Staig II (SSV Ulm
1846 II) bzw. gegen den TSV Erbach (TTF Altshausen II).

 Statistik:
 SSV Ulm 1846 II

Doppel: Angelov / Fießinger 1:0, Hierholz / Timmermann 0:1, Lippold / Klotz 1:0 
Einzel: N. Angelov 1:1, D. Hierholz 2:0, F. Fießinger 1:1, F. Timmermann 1:1, F. Lippold 0:2, R. Klotz
2:0 

 TTF Altshausen II
Doppel: Novotny / Adams 1:0, Wojciechowski / Scholz 0:1, Wahl / Bilgram 0:1 
Einzel: P. Novotny 1:1, M. Wojciechowski 0:2, A. Adams 1:1, T. Wahl 1:1, M. Scholz 1:1, H. Bilgram
1:1


